
WORK Lenh von Ravenna,de1 
O äu diesen Allqem Hoipital einei 
Wsnizkmdung unterziehen 
-Æ, ist wieder soweit hergestellt 
U er Init feinem Vater, der sich hier 
Dichte Zeit aufhielt, wieder nach 
Hase zurückkehren konnte. 

s --— Am fetten Tage des Jahres-, 
asi st. Miso-, findet shier die 
Wische Eonvention der Shekiffs 
des Staates Nebraska statt. Man 

gewartet daß sich ungefähr 100 Stie- 
kisss aus allen Theilen des Staates 
W einfinden werden. 

— Einer der größten Pensing die 
je durch Grund Island fuhren, vai 
sitte am Freitag unsere Stadt. Der 
selbe bestand aus 21 Waggons und 

fuhr in zwei Abtheilungen Der Jug 
befand sich auf dem Weg von Qualm 
nach St. Francigco via Union Paci 
fic und hefiikderte zumeiit die Wein 
nachts-Packetpoit. 

—- Da jeder telephonische Ausruf 
aus weitere Entfernung Kriegeitisner 
matten ini Werthe von 15 Ete. er 

fordert. so wird dadurch eine heion 
dere Ausgabe von ungefähr Smol- 
per Monat vernimmt- insolaedesieis« 
die »Nein-Oh Telephone Ca« gewii 
ietmaßen in ein sinanzielles Tilem 
rna gerath. 

—- Die Pläne für das neue ..Elt"- 
Gebäude sind fertig gestellt und, wii 
wir schon friiher einmal erwähnten 
wird dasselbe zweistöckia werden nnd 

sitt Verschönerung unierer Stadt 
nicht anwesentlich beitragen Mit 
dgl Arbeiten wird. sobald es das 

W erlaubt. begonnen werden. 
Die Ästen mögen sich aus etwa säu- 
M belaufen- 

»—— Am Sonntag hattest wir einen 

ganz veritablen Schneesturm nnd ers 

sast während des ganzen Ta 

Msa dass der Schnee in den Etra ßen Mehr als sußhoch laa und es ani 

Montag Morgen Arbeit siir den 

Schneeschijjper gab. Wenn nicht bald 

Thanwetter eintritt, werden wir nun 

eine Matteichnete Schlittenbahn ha 
ben. Es ist so rechtes Winter und 

saihnachteivetter, denn auch das 

Meinst-r sinkt durchschnittlich 

»ich niedrig. 

f;««-—— H. N. Peter-i von Linaha, in 

Mieitung seiner Gattin, kamen hier 
sit um Freunde und Bekannte zu he 

tust-n hauptsächlich die uamilien Pc 
M und Stoltenberg in St. Lihorn 

nnd sich dann nach Talisornien zu 
Men, woselbst sie vorderhand ver 

W werden mit der Absicht, sich 

hart ansassig zu machen. Doch es iii 

eint-i ausgeschlossen daß Herr Puck-« 
ist Zukunft wieder nach hier zurück 
Drin und in Grand Island sein Do 

misil aufschlagen wird. 

,-—— Beim Weizenholeu in der Nähe 

part Alda scheuten die Pferde Hean 
Davids-one in der Nähe von Alda 

und-jagten wie besessen davon. Herr 

Davidsin welcher die Pferde fiihrtc 

und die Zügel um den Hals hatte, 
qurde nieder-gerissen und ging ihm 

aus- der totlen Fahrt eines der Räder 

über den Arm Da er sich dick ange 

M hatte-, zerschnitt das Rad nur 

die dies-e Kleidung und verursachte ei 

ne Bunde die freilich vom Arzt zu 

genaht werden muste- 

» 

—- Det kiiczliche schwere Schnee 
Fak. welcher den ganzen Staat Ne- 
brth mit einer Schneedecke überzoa, 
ist aiich von großer Wichtigkeit für die 

junge Weizensaat indem er dieselbe 
W der Schneedsecke schück und die 

zarten Wurzeln bar dem Erfrieren 
sw. Am Sonntag wurde ein 

W Schneesturm ones-sagt und 

Mich hatten wir ja auch einen 

W aber derselbe erwies sich von 

Iji net indem de- Sturm 

Ih- 
« 

lt tin Osten und Mittel 

··H·Wund wir nur das 

desselben erhielten 

Zur Hemmnis unserer Leser! 

sie sahen unsere Leser daraus 
scheucht-, daß via jetzt u Hen- 
Chts. Motten Guid Island, für 
m supeiger als Ase-It sei-eite- wird, 
der es sich suseleseu fein läßt, die 

Geschäftsleute zu sehe- hinsichtlich 
mer Witzes-m neuer Ave-sente- 
spie Gib-justus der Jsbatbrites 
III der Eiland-ein Wie möchten 
Muse Leser-, die Geschäftsleute sowie 
«- Iseude nd Götter erstehe-, 

s; W sie its-lich entgegen zu 

weih-I die Arbeit z- erleich- 
»Ist-II M ach indirekt uns 

34;M.«·M« 
FY Mk M Isi. Es. 

— Wie jedes Jahr-, werden aucb 
diesmal wieder die hiesigen »Mit-« 
für die Kleinen, und hauptsächlich füt 
die Hülfsbedütftigcm eine Wrih 
nachtsbricheerung veranstaltcu, und 
zwar in ihren Ema-Räumlichkeiten 
an Franti und Wheelerftrafzc. Seit 
W schon wurde für diesen Zweck 
unter den .,Elks« gesammelt und ist 
das finanzielle Resultat ein solches, 
daß eine glänzende Christfeick ver- 

anstaltet werden samt Eis ist zu lpr 
fen und zu wünschen, daß dieses 
Weihnachtsfest für die Kleinen ein 
recht frohes und glückliches werden 
wird, 

———— Jn den hiesigen Ovsnitälern er 

Jigneten sich in den letzten Tagen dre- 
Todesfälle Jm St. Frunrieisoibi 
tul starb am Montag Jobn Benson 
nach dreiwiichentlicher dirankheit an 

ider Gehirntuberknlose im Alter von: 

19 Jahren. Er war Janitor der-» 
Hochschule und wohnte bei der Koep 
litt-Familie Er hatte Jndianerkries . 

se mitgemacht und diente unch aus 
)en Philippinen —- Jm Alter von- 
ltl Jahren starb im selben Hoslditul i 
Im Montag Andrew Melnuirt 

nachl zweirvöchentlicher Krankheit und nach 
einer vorgenommenen Operation an 

einein lsletsirn-Abszesz. Sein Vater 
ivurde vor einigen Jahren bei einem 
Bahnnnsull getödtet. Die Familiit ’ebt an weitl. 9. Straße — Jni All- 

1 
seineinen Oofpital segnete das Zeit- 
.iche im Alter von nur 30 Jahreni 
Carl Wilhelm Blomgren, siidwestlichi 
von Tannebrog wahnhast, un den- 
Folgen einer Blinddarmsciperution ; 

— Wir dürfen wohl mit Recht be- 
haupten, daß unsere sich vergrössernde 
und erweiternde Stadt nicht der Pro 
sperität erinangelt, trotz des enrobiii 
schen Krieges, der überall im Lande 
einen deprimirenden Eindruck aus die 
Geschäftswelt, aus Handel und Wein 
del, ausübt. Es scheint, daß Grund 
Island soweit davon noch nicht be 

rührt wurde, obgleich es nicht aus-ge 
schlossen ist, daß auch wir noch uns-er 

jTheil abbekommen werden. Denn 
wie bei einer Finanzuanik erst die 
größeren Städte im Osten nnd Mit- 

telwesten betroffen werden, und sich 
last später, die Les-um gescheit-sche- 
und sinanzieller Flauheit langsam 
ausbreiten und nach dem Westen ver 

pflanzen, so mag es auch diesmal der 
Fall sein. Aber wir hoffen, dasz die- 
ses Pkpgkiistnpu sich nicht eska 
möge. Gegenwärtig hat es nicht den 
Anschein, denn in kaum einer Stadt 
um der Größe Grund Jelunds im 
Staate sowie im ganzen Lande hat 
sich im leyten halben Jahre mehr 
Brogressivität gezeigt, wie hier« tout- 

fchan der Umstand beweist, daß wir 
eine große Banthätigkeit zu verzeich. 
sien haben, die siir eine Stadt, wir 
die unsere, ganz ungewöhnlich ist. 
Für solche-, welche eine Jeit lang von 

Grund Island abwesend waren, ist 
s. B. unser Geschiistoviertel schwerlich 
wieder zu erkennen. denn die ganze 
k. Straße ist so vollständig einer Ver« 
jnderung unterzogen worden, dass si( 
brattischerweise als neu bezeichnet 
werden muss. Ungezöhlte Tausende 
wurden in neuen Gebäuden und Re- 
iorb verausgabt werden. Alles deutet 

noch verasgabt werden. Alles deutet 
Daraus hin, daß Grund Island in den 
nächsten Jahren sich solcherweise ver 

ändert und so ausgedehnt haben 
wird, dasz sein jetziges Bild nicht wie- 
der zu erkennen ist. Die Stadt ist im 
rapiden Aufschwung begriffen, und 
da es auch einen EisenbahnTermii 
nalbunkt bildet in der Mitte des 
Staates und weiter nach Westen, ist 

seine Ausdehnng eine natur-gemäße 
Rothwendigkeit Sobald einmal der 

Zeitpunkt eingetreten sein« wird, daß 
sich hier eine industrielle Thätigkeit 
entwickelt, welche in anbetracht der 

Lage der Stadt schließlich nicht aus- 
bleiben kann, wird Grund Island 
das sich rasch entwickelnde Staats- 
Eentrum werden. 

Die Jsztucketei 
der AnzeigerHerold Publishing Co. 
ist nun ganz neu eingerichtet worden- 
indem sie eine neue Presse sowie ganz 
neues Schriftenmatckial erhielt, und 
ist infolgedessen im Sfande, aller- 
hand geschmackvollc Druckarbeiten 
herzustellen, z. B.: 

Geschäft-kniet, Institute Io- 
sie sustiuszettth Brüste-sey M- 
uts-imstaer Dürft-geh Brief- 
Isichlise sowie alle is dieses Fsch 
eian Arbeiten-. 

Ferner haben wir jetzt eine neue 

ZittertnpesSeizmaichine nnd sind da- 

her in der Lage, alle größeren Sac- 
Ikbeiten gut und zu mäßigen Prei- 
fen herzustellen 

Wir bitten unsere Freunde unt 
Gönner, uns mit ihren Anströgen zu 

MS 

Kriegsstsnplq 
Bei luste der Asiiktes is der Met- 

Csmpasne 21.·),000 Mun. 

l 

! 

i 
E Aus Berlin: Tu- »Vcr«ncr Neue- 

Hstcn Nachrichten« drucken eine Tusc- 
Ische aug Vrüsscl ab, in der dir Ver 

luftc der Alliirtcn in dcm Ucldzuqc 
In dcr Yfrr bis zum Dezember 
Tauf 215000 Offizterc und Mann 
schaften geschöst werden. Davon ver 

lot-en die Engländer 8(.),0()0, dir 
Franzosen 75,000 und dir Bclgick 
60,000. 

Onkel Sans- Neutralität 

Aus Seattle, Wash., wird berich 
tet: In Amerika fabrizirte schweres 
Geschiitze werden nächsten Monat vonJ 
der rnisischen Armee in Polen aus-I 
probirt werden. Der rnlsilche Tom-« 
pfer »Novgorod«, der jetzt oon Van i 
couver nach Vladivoftock unterwegs 
ist, bat 165 Waggonladnngen von? 
Kriegsmaterial an Bord, zuweist Be l 

lagerungsgeschiitze nnd Geschosse. Die-« 
Kanonen, die in Pennsylvanien ans 
gefertigt wurden, wiegen je 105 Ton i 

nen. Weitere Bahnladnngen anieri J 
kanischer Gelchüye befinden sich ani» 
dem Wege nach Vanconver und wer i 
den aus den rnlsischen Tanipierj 
«Tambov« verladen werden, der nnis 
ZL Dezember in Vaiiconoer antoni 
nien wird. J 

Die Russcn haben jetzt sraiizöiiicheY 
Belagerungsgeschiitze nnd sollen vors 
Kurzem auch von den Japaner-n sia « 

nonen erhalten haben Jin Jannars 
sollten die amerikanische-i Kanonen in 
RussilchiPolen mit den in Deutsch 
land, Frankreich nnd Japan ialirizir s 
ten Geschiisen in Konkurrenz itelien 

lDie in Amerika fabrizirten skano 
«nen werden natürlich in Rufs-ich Po-; 
len gegen die Deutschen nnd Leiter-? 
reicher benutzt) 
I 

Franzosen werden into-sitt 

Aus Berlin vom Montag dieserj 
Woche: Die Regierung hat deichloi I 
sen, alle in Deutschland wohnenden? 
Franzosen des männlichen Geschlechte 
im Alter von 16 bis 60 Jahren zns 
irrte-knieen ; 
Fasse-eisi- sqt vie tem- Kusik eins 

Aus Berlin vom Sonntag: Zrantss 
reich scheint in militärischer Bezieij 
hung am Ende seiner Kräfte ange; 
langt nnd gezwungen zu sein, nni den; 
Krieg fortsesen zu können, kaum dem 
Knabenalter entwachsene Jüngling-T 
und ältere Männer zu den Fahnen z:.J 
rufen· Alle physisch tauglichen Jiiiig J 
linge und Männer ini Alter von lRJ 
bis 52 Jahren sollen zuni Militiir i 
dienit herangezogen werden. « 

Das freili- Engl-ad. 
Der ainerilanifche Kriege Flor 

respondent Oberitlentnant Einerion 
hält seine Behauptungen trov aller 
Ableugnung von anderer Seite aui 
recht, daß der britische Gesandte in 
Bern von der Schweiz das Recht ver- 

langte, die drahtlose Telegraohensta 
tion aus dem St. Gotthardt für unli- 
tårische Zwecke benützen zu dürfen, 
ein Anluchem welches vorn Bandes-s 
ratl) als slagranter Neutralitätsbruch 
rundwag abgeschlagen wurde. 

Kaiser Wilhel- sii die Frost zurück. 

Der deutsche Kaiser ist vollständig 
genesen und an die Front zurückge- 
kehrt. 

Drei bricischr Schiffe versunken 

Die Dampfe-r ..Pnnces-. Llan«. 
«Eltivater« und ein unbekannten 
Schilf lin nalie Scarhokongli nnd 

Haktlepool auf Minen gefahren, die 
von den fliehenden deutschen stren- 

zern ausgestreut worden waren, und 

,verlanken. Die Besayuna wurde 

Jtheilweile get-wen Die Mitten wur- 

Jden von den deutschen Schiffen wahr 
licheinlich Sein-ein« unt zu verhindern- 
ldaß ihnen in ihrem uielwaller feind- 
Tliche Schiffe folgen konnten 

EBehörden thun alles in ihren Kräf- 
Offizieller österreichischer Bericht 

Das Diener Krieg-samt veröffent- 
licht Nachstehende »Die rnssilche 
Haupt-tacht ist zerschmettert worden 
Nachdem der lüdliche rnssilche Flügel 
nach mchrtäsigem, blutigern Kampfe 
bei Linumovo geschlagen, wandte sich 
der russiiche Feind zur Flucht; unsere 
Verdündeten haben in der Gegend 
von Lodz den Rassen eine entscheiden- 
de Niederlage beiqebracht Am Be- 

zirke-Fluß wurde die russilche Streit- 
macht vernichtet 

Da wir vom Süden durch die Kaki 

pathenpässe gegen die russilchen Stel- 
lungen vordrangein wurde die Ver- 

bindung-Knie der Rollen gefährdet- 
la daß sie lich gezwungen lahm den 
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wiss-eine Wes-Wirt 
Aus Berlin vorn Montag dieser 

Woche: Nasröglich wird in London 
ein Bericht über einen heftigen 
Kampf in Kaina-un Akt-mindest-4 nitiko) bekannt gegeben Derselbel 

· 
spielte sich schon Ende August ab. Die 
eingedrungene britiiche Jnsnnterie 
schlug erst eine deutsche Abtneiiung 
zurück, wurde aber in dem nächstens 
Gefecht vollständig aufgerieben Von« 
den 20 Ossizfeken der Britcn bliebenl 
kaum 10 übrig. Die 600 eingeboreil 
nen Iruppen Mai-en 40 Prozent ihil 
rer Stärke-, nahmen schliesslich Reiß-« 
aus und rissen die Briten unt sich. 

Zu Bernh Ostrußlaud wurden 21 
Personen zum Tode verurtheilt, weil 
sie Aufruhr predisten 

Die Türken meiden« das; sie ini 
nokdwcstlichen Persieu denn ildeniichs 
See mehrere seindliche Stellungen er- 

obert nahen. Die Türken haben dic 
Rassen bei Bau im Kaukasus zurück- 
getrieben 

Ein deutscher Finger-sentan der 
aus französischer Wesanaenschast ent- 
tam, sagte eidiich aug, das; die Fran- 
zosen itm nnd andere gesungene Lis- 
siziere in Ketten gelegt hätten. 
ten Stehende, um den Hunger der 
Bevoitemng zu stillen. Sie haben- 
den Cinilisien gestattet. die Schlacht- 
feldcr nach Holz avzusuchen Die 
Beziehungen zwischen den Deutschen 
und den Bewohnern des eroberten 
ruiiiicizeu Terrains sind die denkbar 
besten 

Deutsche Seelente sterben wir Helden. 
TIluS Vueuos Lin-te ":«ltgentinien« 

tot-ca berichtet: Passagiere des Dani- 
tsiere ·.crisia«, welcher in Punta 
Arena-, eingetroffen sit, sagen, dasz 
die Mannlchaft der ttntcrgegangenen 
Ettee«ichen Schiffe, die von einer 
tilierlegenen britifchen Flotte »ange- 
griffen und vernichtet wurden, bis zu 
Ende init der größten Tapferkeit ge- 
iäittttft hat: sogar die Beinatiniing 
der deutschen Kohleuschiiie weigerte 
fich, zu ergeben. Als Admiral Spec 
einial). daß fein Schiff dein Schicksal 
nicht mehr entrinnen konnte. seine 
Feiterichliinde den Dienst versagten- 
ließ er die Mannschaft ani dein Vor- 
derdeii antreten. Las Flaggenlied 
wurde angestimmt der vordere Theil 
des striegeschiifes neigte fich vorn- 

iiber, die Mannschakt brach in eiti 
weit über die M Wider- 
Ourrah aus nnd dilk .«Scharnhorit« 
hatte aufgehört zii existierte wur- 
gelnd schlossen sich die Fluthen iibei 
das eiitst so stolze Schiff. Singend 
und Hurrah rufend-» ging auch die 
Mannichaft der »fMeitau« unter 
Niemand dachte daran. lich zu crge 
ben. 

»Du-den« wird verfolgt 
Nach einer in Washington einge- 

lauienen amtlichen Meldung der ante- 

ritaniichen Botschaft in Santiago, 
Chitin haben zwei britifche Kreuzer 
die Verfolgung des dattfcheu sit-en 
zerg- ,,Dreg«den«, der den Hafen von 

Punta Arenag verließ, aufgenom- 
men· ,. 

kastmig der »Gutes« gesagt-. 
Mehrere sapanifche Uriegsschiiie 

halten jene 40 sMann von der Besa- 
tiung der »Entden«, welche in einein 
kleinen Schooner entwich und aus ei- 
gette Faust gegen feindliche Schiffe 
operirte, mit ihren Schiffen getan 
gen genommen Unter dein Korn- 
inando des Lcntnaiiti Mücke taperte 
die Mannschaft ein feindliches Otoh- 
lenichiff uud versalzen es mit zwei ih- 
nen verbliebenen Maschinettgewehreu 
und machten erfolgreiche Jagd Auf 
feindlichc stattssahker 

f 

Rassen verlieren 200,000 Was in ca- 

zmi Woche-. 
Bei den Kämmen in Polen haben 

die Rufst-n in den lebten beiden Wo- 
chen 200,»00 Mann verloren Tic 
Rassen haben auf ihrem Niichzug alle 
Lebensmittel mitgenommen Die 
kussischen Polen befinden sich in de 
dauern-wendet Lage. Sie haben 
wenig Nahrung und zumeiit nur 

Kartoffeln zu rich. Die deutschen 

Folget du Lein-leidet —- geistig 
niedergedrückt, physisch Ism. 

Die L svir aufqefw m. und unmö- 

tig, zeiqi sich zuerst im Heiß-gen Zu. 
fand —— niedergedeiiisi und which-. 
Tas- L.-·«en erscheint ircisdkock wenn 

Magen nnd Leber nivt klka Arbeit 
verrichten. Haltet ist-e Leber thätia 
und gesund durch km Gebrauch von 

Dr. Kinckö »New LUS- Pills«: sie rei- 

nigen den Unter-leih kamen Ente 
Verstanqu und wies-»Ist das Biin 
Mc beim Apotheke-. «:’-:«k- n«s Ulr- 
nieaiSalbe vorzüglich fiir Säume- 

idea. « sit-« tho 
.; Imp« 

. 
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,- sswyswys WE- 
Die herzlichsten 

Glükkwiinfkhc der 
Saison 

Möge dieses Weihnachten eines- Jhrer fröh- 
lichften sein, nnd MS das erfolgreichste Jahr bis 

le sein. 
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Die jährliche General Versammlung 

des Commercialscluli soll am N. Ja 
nuar 1915, Abends 8 Uhr, stattfin- 
den. Tagesordnung: 

Jahresbericht der Beamten in fi- 
nanzieller und geichiiftlicher Thiitigi 
seit und die Wahl von s Direktoren 

Es wird, wie im vorigen Jahre. 
eine Abstimmung in der Form dec- 

ausiraliichen Ballotd stattfinden, die 

schen ani Nachmittag des H. Januar 
im Bitrean des ConmiercialClub fiir 
die Mitglieder des Clubo offen steht. 

Folgende Herren find loweit zum 
Vorschlag qebracht worden, von denen 
8 zu wählen sind: 

Leo Allon, J R. Alter c. W Au 

gustine O. z. Barte-wach A Bem- 
le, Julius Boeck, E· W. Vritiinger, 
E. L. Browsn A. E. Cadv. jr., A. J· 
Iman Eimer Dill, Join Doler- 
M. L. Dolan. N. B. Tollen, M. J. 
Egge, R· Goebring, tr» John Kund 
rehm, lr.. Walter Oainline C. C- 
-0aiiieii. H. P. Hausen. R. R. Hortln 
Edmund Johnsom Geo. Leiler, A. C. 
Meini, August Meyer. Julius Reele, 
Lscar Noelcr. John W. Sink, Lecak 
Veil, Ed Williamgy Elmer Wiman 
J. H. WoolleIL E. F. Yoiinkin 

Weitere Vorschläge sind zu richten 
an das Nominations Eomite, besie- 
liend aus: J, L. Eleam A. C. Meint 
John W. Sink. Leo Allan und A. F. 
Buechlen Diese Annieldnngen müs- 
len jedoch bis zum Bl. Dezember ein- 

gereicht werden. Das Coinitc zur 
Stimme-Höhlung besteht aus den 

Herren O. A. Abbott- ir» Richard 
und Gust. E. Neumann. 

Eine zahlreiche Vetheilignng ist er- 

wünscht 
r 

»O 

Sei-reibt über feine Fran. »Ich 
mischte einige Worte bemerke-TO 
schreibt J« Iowa von Frantlim 
Manc« »iiber Ihren :Illpeiitröuier, 
nne derselbe meiner Frau so sehr gnt 
gethan hat« Zeit Jahren litt iie on 

Rheuinaiisi1nw. Sie versuchte aile 

Arten Medizinem alter nichts liali 
ilir. Nach dein Gebrauch des Alpen 
krönte-re ist jedoch das Leiden tier- 

ichnnmden Wir danken Ihnen ani- 

richtiq ink diese aroizartiae Medizin« 
For-nie Alpenkränter ist feine 

Apotheser Medizin. wird nicht ver- 

trieben ini GroßbandeL sondern iit 

ein einfache9, zeiterptobtes Zitiinier 
Heilmittel, weiches die Probe eines 

hundertjährigen Gebraucht-s bestan- 
den hat. SpezialsAgenten liefern Z 
dem Publikum, doch kann es auch di- 
rekt bezogen werden von dein Labora- 

torium der Hei-stellen Dr. Peter 
Fahknen sc Sen-, 19—-25 S. Huma- 
Ave., Thier-go- Jll- 

H 

E. C. Ists-fein I. U» U. I. 
List-aste- III 

Instan Its-is 
Mit tr. U. I. steter 

cis-M- Mk« eki 

Grund Island drittbesle Stadt im 
Staate. 

Esset-bahnen berichten Jahres Cin- 
nulnnen der Stalle-en an die 

Commissios in Links-Im 

Flsscschijitsz Varomctcr der 
W besten Etadtc im 

Inland 

Qualm ......... sl2,779,»-lll 
End Lmalsa ........ li,:k:sH,l-75 
Lincoln ............ :-.,(ikl2,509 
Grund Island ..... «. l.lsl!l,677 
Freinont ............ shan 
Hasljngsz ............ likpl Klös- 
Bcatricc ............ Nil l ,!I.«’)8 
Nebraska City ...... lsnl,»:l7 
Sapckior .......... «ltl0.261 
Kmkncn ............ Zeiss-M 
Not-soll ............ :572,!Il(l 
Colnmbns .......... JllLJMK 
Crawsord .......... :;27,m;2 
Loulsvillc .......... 25!l,lill7 

Schmuck ........ 2 »Um-z 
CMskal Eilll ........ 239,737 

York .............. 225i,972 
Fairban .......... LLUIH 
Sidncn ............ 22 LIHT 
Fall City .......... Anton-; 

HODM ............ 167,:575 
lErctc .............. »Hm-l 

std .............. usw-.- 

leblum ............ Hut-M- 
Scward ............ tun-m- 
Ollbion ............ Näh-M 
David City .......... llLML 
Auburn ............ l l l,2!l2 
SluPanl ........ lllll,272 
Stromzsvnrg ....... 96,0s15 

Jn, Baues-, du ist Inn- anderw. 

Als neulich einige deutsche strich ! 

schissc cis wagst-n- dns verlchanzlenH 
Städte Scarbowuqln Hartlcpool nndl 

Whislm an der englischen slllsus znz 
bombardikcm wobei etwas Privatei-; 
genllzum zerstört wurde sowie eines 
Ansnhl Personen dabei Verletunacnl 
erhielten und zu ihrem Tot-klaman 
da mußten die Deutschen sofort anaei i 
klagt werden, das Rricgskechkverletzl : 

zu haben. Als aber die Englande 
die belaischen Städte «Oslend. Nicn 

porl und Brügge vgm Canal aus bc 

schellen- jvat »e- lnzvotlstqk Ost-mag 
Des W- Schvhkiisßt nie- nicht qui 
linken rechten Fuß. 

Old . 

Nxon 
T- reiu 

Cz I"I 
POPULJX 

c. R. Heusinset, Ablieferung-agent 
cela USE 

Wiederum diirlen ioir von ei- 
nein Ereigniß berichten welches di- 
tntnentirt dass Grund Island unter 

dHn Städten des Staates an dritter Stelle steht und wir berichten es inlt 
Stolz, Die »Sei-trat Nebraska Panier 
Co." hat nämlich die Eisenbahn-Cam- 
inissian erincht, eine Ansqabe dilu 
Willkle in Aktien und s600,000 Hi 
Bands gutznheilzen zur Finauzirung 
dev grossen Projektes atn Mitts 
Louisilulz liei Bot-lud Eo ist dies 
zweifellos eines der grössten Unles- 
nelnnen feiner Art ini Staate. But-ils 
diese-z Unternehmen hat unchc 
Stadt eine mächtige Gelegenheit lich 
einen Platz auf der warmer-zielan 
Karte zu erringen, und eine Frank- 
die uns schon lange quälte findet dti 
mit ihre Lösung, nämlich die, iiik die 
kleineren Zahriksnnternehnten hiltisse 
Vetriehokrait zu erhalten Mit dfr 
Errichtung dieler großen Anlage 
scheint die tonunerzielle Zukunft drin 
lslraud Island gesichert, denn wir 
lind dann in der Lage, aul leichte Alt 
auswärtiges ztapital heranzuziehen 
und haben nicht nothwendig, und« in 
leunienteu zu erlchöplen, dasselbe 
zu erhalten, da wir nur aul die Hil- 
liae Betrieben-alt hinzuweisen brchi 
chen. Der Vertheil, den litt-and Zu 
Oand dadurch gewinnt, ist gar njiln 
zu berechnen. Omaha besiht sei-te 
Fugrocs Häuten Linroln seine itaatii 
then Anstalten nnd Grand Jolaild 
hat nun auch einen Vorzug, der wohl 
noch uiehr Bedeutung hat tiir seht 
und iiir die Zukunft- Dies Wicht 
lich behindert- aui allerhand Arbeltih 
aelegenheiten, und außerdem wer. 
die zutu grössten Theile gespendet 
Löhne uns in merkantiler und löst-—- 
nierzieller Hinsicht zugute konntqu 
Das Wichtigste aber lit, dali dtlkih 
Lieierung billiger Betriebskralt Ltlch 
in Milde kleinere nnd größere Ia 
briks Unternehmungen hier heiinkilch 
machen werden —- nnd nur dadurch 
ist Grand Island wie jede Stadt 
überhaupt isn Stande, sich anszndeh neu und zu entwickeln 

, 
——I 

Vorhin-Ruh 
photographische-.- 

Ätelten 
Was Ioan mou da Alle- hobenkd 
Erster kann man dort eine todts- 

lofe Photographie bekommen. f 
Zweitens kann man dort eine to- 

dllofe Vergrößerung in nll den mo« 

dekuftea Nuotiihenngen, eins oder 

mein-farbig, von irgend einem belie- 
bigen Bilde erhalten 

Dritten-o erhält Inna such dort die 
schönsten, geichmqckvotlfteu Bitten-III- 
iaea zu sehr mäßigen Preisen. 

Co ist dort positiv die größte Ane- 
mohl in der Stadt zn findet-. 

Viertens kann nmt dort eine gross- 
qetige Auswahl non Lob-to hoben 
mit nöthigt-n Zuschüs- 

Jnftrnttion in der Hentirnng der 
Apparate mit denn grössten Vergnü- 
gen frei. « 


